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Die Autorin wird in einem Vortrag ihre Forschungen und die Publikation 
vorstellen.

In einer offenen Podiumsdiskussion werden anschließend die Ergebnisse 
von Fachwissenschaftlern im  größeren Kontext der Gutenbergforschung 
diskutiert.

Zum Ausklang laden die Veranstalter zu einem kleinen Empfang ein.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstaltungsort: Gutenberg-Museum Mainz  
(Liebfrauenplatz, 55116 Mainz)

www.gutenberg-museum.de  •  www.igl.uni-mainz.de

Titelbild: Wappenstein der Familie Gensfleisch aus Mainz, ca. 15. Jhd.

Das InstitutfürGeschichtlicheLandeskundeander
UniversitätMainze.V. und das Gutenberg-Museum Mainz laden 
Sie herzlich ein zu dieser Buchvorstellung.

InformationenzumBuch

Johannes Gutenberg ist eine der bekann-
testen Mainzer Persönlichkeiten. Er gehör-
te dem Patriziat der Rheinmetropole an, 
das die Geschicke der Freien Stadt über 
rund 200 Jahre bis 1462 bestimmte.

Was zeichnete die Angehörigen dieser rei-
chen und alteingesessenen Familien aus? 
Wodurch wurde ihre Identität als Patrizier 
des spätmittelalterlichen Mainz bestimmt? 
Verfolgten sie unterschiedliche Interessen 
oder agierten sie weit gehend einheitlich? 
Diesen Fragen geht Heidrun Ochs anhand 
der drei Familienverbände der Gensfleisch, 
derer zum Jungen und der Löwenhäupter 
nach.

ISBN 978-3-515-10934-5 (€ 79,- im Buchhandel)

Mitglieder des IGL haben die Möglichkeit, den 
Band in Broschur zum Sonderpreis zu erwerben.


